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HPV Impfung Oberösterreich 

 

Vereinbarung über die Durchführung von HPV-Impfungen außerhalb des 

kurativen Gesamtvertrages als Maßnahme ableitend von § 132c ASVG 

 

Sehr geehrte Frau Doktorin, sehr geehrter Herr Doktor, 

 

wir möchten Sie mit diesem Schreiben über den Inhalt der zwischen der 
Ärztekammer für OÖ und der Österreichischen Gesundheitskasse abge-
schlossenen Vereinbarung über die Durchführung von HPV-Impfungen informieren.  
 
Die Vereinbarung regelt ab sofort die Kostenübernahme des Impfstichs für die HPV-Impfung 

durch Vertragsärzt:innen der Österreichischen Gesundheitskasse im Bundesland Oberöster-

reich für Personen, 

 

1. die den Impfstoff auf Kassenkosten erhalten und  

2. die HPV-Impfung nicht innerhalb eines kostenlosen Impfprogramms zur HPV-Impfung be-

ziehen. 

 

Der HPV-Impfstoff auf Kassenkosten unterliegt der sozialversicherungsärztlichen Genehmi-

gung durch den medizinischen Dienst der Österreichischen Gesundheitskasse. Diese chef-

ärztliche Bewilligung wird beispielsweise in folgenden Fällen erteilt: 

 

• nach Konisation wegen hochgradigen zervikalen Dysplasien (HSIL bzw. CIN 2-3) bei 

Frauen bis zum 45. Lebensjahr und  

• bei HPV-assoziierten Karzinomen (Cen/ix-, Anal-, Oropharyngx-Ca)  

 

Auf Grund der vorliegenden Bewilligung kann der Impfstoff sodann von Ihnen für Ihre Patien-

tinnen rezeptiert und von der Apotheke auf Kosten der Österreichischen Gesundheitskasse – 

abzüglich einer allenfalls zu zahlenden Rezeptgebühr – abgegeben werden. 

 

 

 

 

 

 



 

Abrechnung des Impfstiches im Vertragsbereich: 

 

Die Abrechnung erfolgt im Zuge der vertragsärztlichen Quartalsabrechnung wie folgt: 

 

- Pos. HPV1 (HPV Impfstich), verrechenbar von allen Vertrags(fach)ärzt:innen mit einem 

Honorar in der Höhe von € 15,- pro Impfung. Zuzahlungen sind unzulässig. 

- Bei einer Zuweisung nur zur Impfung dürfen keine kurativen Leistungen verrechnet wer-

den. 

 

 

Ihre Ansprechpartner:  

Ärztekammer für OÖ 

Mag. Barbara Hauer LL.M., MBA E-Mail: hauer@aekooe.at, Tel. 0732/778371 - 324 

 

Österreichische Gesundheitskasse 

Janina Schaschukova BSc E-Mail: j.schaschukova@oegk.at, Tel. 05 0766 - 14 104813 

 

 

 

Freundliche Grüße 

Österreichische Gesundheitskasse 

 

 

 

Mag. Franz Kiesl 

Leiter Fachbereich 

Versorgungsmanagement 1 

                   

  

 

 

 

 

Ärztekammer für Oberösterreich 

 
 
 
 

  

OMR Dr. Wolfgang Ziegler OMR Dr. Thomas Fiedler Dr. Peter Niedermoser 
Kurienobmann-Stv. 
niedergelassene Ärzte 

Kurienobmann 
niedergelassene Ärzte 

Präsident 
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